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EINWEIHUNG SCHULHAUS

Nach einer intensiven, aber durchwegs gelun-
genen Bauphase durften wir am 14. September 
2025 das Schulhaus feierlich einweihen. 

Mit unglaublichem Wetterglück segnete Pfar-
rer Stephan Brunner das Gebäude nach einem 
festlichen Gottesdienst ein. Die Bürgermusik 
begleitete uns musikalisch von der Kirche zum 
Schulhaus.

In einer Projektwoche wurden fleissig Vorberei-
tungen für die Einweihung getroffen. Während 
die einen eifrig für die Dekoration im Schulhaus 
und Festzelt bastelten, studierten andere Lieder 
und einen Tanz für das Rahmenprogramm ein.

In dieser Woche wurden auch neue Pausen-
platzspiele gezimmert, und eine Gruppe drehte 
spannende Video-Interviews rund um die Schul-
hausgeschichte.

Am Nachmittag wurde das Fest musikalisch vom 
Rompeli-Gruess umrahmt. Mit viel Geschick zau-
berten zwei Frauen fantasievolle Ballonfiguren 
sowie wunderschöne Airbrush-Tattoos; sie be-
geisterten zahlreiche Kinder und sorgten für 
strahlende Gesichter.
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EINLADUNG ZUR 
SCHULGEMEINDE 2026

Freitag, 27. märz 2026, 20.00 Uhr

Pfarrkirche Gonten (im Anschluss an Kirchhöri)

Traktanden

1.	 Jahresrechnung 2025 

2.	 Festsetzung Steuerfuss 2026

3.	 Wahlen (Ersatzwahl Mirjam Inauen, Schulrätin)

4.	 Wünsche und Anträge

Der Schulrat freut sich auf eine rege Teilnahme an der diesjährigen 
Schulgemeinde.

BERICHT SCHULLEITUNG 
LIEBE SCHULBÜRGERINNEN 
UND SCHULBÜRGER

Die Zugvögel zieht es zurück
Vergangenen März verkündete Remo Wald-
burger an der Schulgemeinde, dass das neue 
Schuljahr im neu umgebauten Schulhaus in 
Angriff genommen werden würde. Wir Lehrper-
sonen sahen uns damals ein bisschen ungläu-
big an. Wir wissen, dass unser Schulratspräsi-
dent ein zuversichtlicher und positiver Mensch 
ist, aber legte er da nicht ein wenig allzu viel 
Optimismus an den Tag? Während Remo sich 
also weiterhin zuversichtlich auf einen einma-
ligen Schulstart freute, blieben wir skeptisch. 
Wir nahmen zwar die Planung einer Projekt-

woche zur Einweihung des neuen Schulhauses 
in Angriff, bestimmten als neues Jahresmotto 
«Zugvögel» – weil es uns ja dann irgendwann 
zurückziehen würde –, aber so ganz glaubten 
wir nicht an den ersten Schultag in den neuen 
Räumlichkeiten. Erst im Juni war auch die letz-
te Skeptikerin bekehrt, und das Packen in den 
TAWA-Räumlichkeiten begann von Neuem. Als 
wir dann unsere neuen Schulzimmer das ers-
te Mal besichtigen konnten, stieg die Vorfreu-
de bei uns ins Unermessliche. Von den kahlen 
Räumlichkeiten eines Industriekomplexes ins 
warm und heimelig wirkende, neu renovierte 
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Schulhaus: Schöner konnte der Wechsel nicht 
sein. Ein guter Teil der Sommerferien wurde 
ans Einrichten gegeben, damit sich die Kinder 
auch gleich vom ersten Tag an wirklich daheim 
fühlen, und auch unsere Projektwoche musste 
noch in allen Einzelheiten vorbereitet werden. 

Wenn ich auf diese Zeiten zurückblicke, spüre 
ich bei mir immer noch eine gewisse «Ungläu-
bigkeit». Dass wir am 18. August 2025 mit den 
Kindern das neue Schulhaus beziehen konnten, 
dass wir wenige Wochen darauf eine einmali-
ge Projektwoche erleben durften – in der alle 
Kinder ihren Beitrag zu einer unvergesslichen 
Einweihung leisteten –, dass wir kurz darauf 
unzählige Gäste begrüssen durften und all je-
nen danken konnten, die so emsig geplant und 
gebaut hatten, all das scheint auch jetzt noch 
irgendwie unwirklich. Eines aber steht fest: Wir 
lieben unser neu renoviertes Schulhaus und 
fühlen uns darin sehr wohl. 

Im Namen des Lehrerinnenteams möchte ich 
unserem Schulrat noch einmal einen riesigen 
Dank aussprechen. Sie haben viel Pionierarbeit 
geleistet, und dank ihrem unermüdlichen Ein-
satz durften wir uns auf einen sehr gelungenen 
Start ins neue Schuljahr freuen.
 
Der Alltag zieht wieder ein
Obwohl wir ins Einrichten viel Zeit investierten, 
war beim Einzug noch nicht alles wie gewünscht 
eingerichtet. Unsere Bibliothek, die gleichzei-
tig unser Religionszimmer ist, hatte noch kei-
nen Charme, kam eher kahl und lieblos daher. 
Dank dem Einsatz von Leandra Hehli und Erika 
Speck erstrahlt auch dieser Raum jetzt in ganz 
anderem Licht. Sie haben Stunden investiert, 

um unsere Bücher einmal auszumisten, digital 
zu erfassen, neu zu sortieren und den Raum so 
einzurichten, dass er zweifellos zu einem der 
Lieblingsräume unserer Kinder geworden ist.
 
Auch der Lernraum, der sich zwischen den 
Schulzimmern der 5. und 6. Klasse befindet, be-
herbergt bis jetzt nur einzelne Pulte. Nachdem 
eine Projektgruppe verschiedene Ideen zur Nut-
zung dieses Raumes ausgearbeitet hatte, ent-
schieden wir uns für einen «stillen Lernraum». 
Es soll ein Zimmer werden, in dem es ganz still 
ist und Kinder konzentriert arbeiten können, 
die genau diese Stille brauchen. Mit Freude 
können wir sagen, dass auch dieser Raum bis 
zum kommenden Sommer fertig eingerichtet 
sein wird und mit Sicherheit ein Konkurrent zu 
unserer heimeligen Bibliothek werden wird.

Nicht mehr wegzudenken ist der überdachte 
Pausenplatz. Die Kinder geniessen die neuen 
Nischen enorm, und auch wir waren für gesamt-
schulische Aktivitäten schon mehr als einmal 
dankbar, nun draussen eine grosse überdachte 
Fläche zu haben.

Der Alltag ist definitiv eingezogen, und die Zeit 
in der TAWA scheint schon ewig zurückzuliegen.

Pädagogischer Fokus
Seit Sommer darf der Zyklus 1 von SHP-Stun-
den profitieren. Diese Unterstützung ist aus 
dem Schulalltag schon jetzt nicht mehr wegzu-
denken. Es ist von unschätzbarem Wert, wenn 
eine Fachperson im Schulzimmer ist, die dabei 
helfen und unterstützen kann, die Kinder ge-
zielt zu fördern. Wir Lehrerinnen haben daher 
mit grosser Freude vom Entscheid der Landes-
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schulkommission Kenntnis genommen, dass die 
SHP-Fachkräfte ab Sommer 2026 auch im Zyklus 
2 zum Einsatz kommen können. 

Teamintern haben wir uns weiter ins Thema al-
tersdurchmischtes Lernen vertieft. Dabei rückte 
das «Freispiel» in den Fokus, das im Kinder-
garten ein fester Bestandteil ist und danach oft 
nicht mehr so zum Tragen kommt, obwohl es 
viele Kompetenzen der Kinder fördert. Wir ha-
ben es uns zum Ziel gemacht, das «Freispiel» 
auch in der Primarschule wieder aufleben zu 
lassen, und legten in unserer Jahresplanung 
zwei Zeitgefässe fest, wo dies altersdurchmischt 
stattfinden soll. 

Im Zyklus 1 befassten wir uns auch mit dem 
Thema «Zusammenarbeit zwischen SHP und 
Lehrpersonen». Nicht alle Lehrpersonen haben 
bereits mit schulischen Heilpädagoginnen zu-
sammengearbeitet, und da ist es wichtig, dass 
man gegenseitige Erwartungen offenlegt und 
mögliche Varianten der Zusammenarbeit dis-
kutiert.

Unser Team
Seit den Herbstferien durften wir uns wieder 
über ein «vollständiges» Team freuen. Im Som-
mer befanden sich Sina Streule und Melanie In-
auen noch im Mutterschaftsurlaub, im Oktober 
stiessen sie dann endlich zu uns. Für mich als 
Schulleitung war dies wichtig, denn nach dem 
Zügeln und Einräumen kehrte nun auf allen 
Ebenen Ruhe ein.

Im Januar gab Marisa Keller bekannt, dass sie im 
Sommer 2026 Mami wird. Sie hat beschlossen, 
ein Jahr auszusetzen und sich ganz aufs Mami- 

sein zu konzentrieren. Somit machten wir uns auf 
die Suche nach einer neuen Stellenpartnerin für 
Brigitt Dörig. Wir fühlen uns privilegiert, dass wir 
mehrere tolle Bewerbungen bekamen, und konn-
ten mit Simona Possa einer Person zusagen, die 
eine tolle Ergänzung in unserem Team sein wird. 

Da wir einmal mehr sehr viele neue Kinder-
gärtler bekommen und uns eine relativ grosse 
1. Klasse erwartet, werden ab Sommer auch zwei 
Klassenassistenzen zum Einsatz kommen. Karin 
Koller-Fässler wird den Kindergarten unterstüt-
zen, während Judith Brülisauer an zwei Morgen 
in der 1. Klasse mithelfen wird.

Für mich ist es die schönste Freude, dass ich 
auf ein so konstantes Team zählen darf, wo jede 
Einzelne täglich ihr Bestes zum Wohle der Kin-
der gibt. Mein grösster Dank gilt ihnen, weil sie 
mit ihrem Elan und ihrer Motivation auch mir 
zur täglichen Freude an meinem Job verhelfen.

Und zum Schluss …
Ende Februar sitzen wir als Team bereits wieder 
zusammen, um das neue Schuljahr zu planen. 
Dann wird auch ein neues Motto festgelegt. Ge-
wiss ist, dass wir die wieder eingekehrte Ruhe in 
unseren neuen Räumlichkeiten sehr geniessen 
und mit viel Freude auf die nächsten Monate 
blicken. 

Wir möchten der Dorfgemeinschaft Gonten für 
ihr Wohlwollen und ihre Unterstützung unserer 
Schule gegenüber danken. Wir schätzen es sehr!

Danke!

Simone Curto, Schulleiterin



6

BILANZ  
AKTIVEN

Umlaufvermögen
31.12.2024 

CHF
31.12.2025 

CHF
Kasse 0.00 0.00

Kontokorrent Appenzeller Kantonalbank 370’795.04 113’037.05

Kontokorrent Raiffeisen Gonten-Appenzell 74’601.50 76’045.07

Total Flüssige Mittel 445’396.54 189’082.12

Forderungen/Ausstände Steuern 315’279.35 250’902.50

Forderungen Verrechnungssteuer 597.54 210.68

Total Forderungen 315’876.89 251’113.18

Transitorische Aktiven 279’079.50 383’018.10

Total Transitorische Aktiven 279’079.50 383’018.10

Total Umlaufvermögen 1’040’352.93 823’213.40

Genossenschaftsanteil Raiffeisen 200.00 200.00

Schulhaus 1’432’188.93 3’279’366.11

Mehrzweckgebäude 1’366’224.55 1’277’088.90

Mobilien 1.00 1.00

Total Anlagevermögen 2’798’614.48 4’556’656.01

Total AKTIVEN 3’838’967.41 5’379’869.41

aktiven
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Kurzfristiges Fremdkapital
31.12.2024 

CHF
31.12.2025 

CHF
Kreditoren –142.10 –242.85

Transitorische Passiven 114’986.40 105’324.17

Darlehen für PV-Anlage MZG 400’000.00 400’000.00
Darlehen für Schulhaussanierung 1’600’000.00 3’100’000.00

Wappenfonds 6’440.25 6’440.25

Total Fremdkapital 2’121’284.55 3’611’521.57

Rückstellungen Sanierung Schulhaus 250’000.00 225’000.00
Total Rückstellungen 250’000.00 225’000.00

Gewinn-/Verlustvortrag 1’508’726.73 1’467’682.86

Jahresgewinn/-verlust –41’043.87 75’664.98
Total Kapital 1’467’682.86 1’543’347.84

Total PASSIVEN 3’838’967.41 5’379’869.41

passiven
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2024
Rechnung

2025
Rechnung

2026
Budget

Steuern aktuelles Jahr 2’117’751.05 2’188’012.45 2’300’000.00

Quellensteuer 36’013.15 26’791.80 35’000.00

Steuern früherer Jahre 286’658.55 690’259.25 350’000.00

Handänderungssteuern 43’657.05 34’490.25 45’000.00

Total Steuereinnahmen 2’484’079.80 2’939’553.75 2’730’000.00

Schulgelder auswärtiger Schüler 42’000.00 36’000.00 30’000.00

Diverse Einnahmen 2’111.09 589.85 1’000.00

Finanzausgleich 440’120.00 459’614.00 503’457.00

Ertrag aus Rückstellungen 0.00 25’000.00 25’000.00
Total Diverse Einnahmen 484’231.09 521’203.85 559’457.00

Steuerbezugskosten –50’950.20 –61’532.15 –60’000.00

Total Ertragsminderungen –50’950.20 –61’532.15 –60’000.00

Total ERTRAG 2’917’360.69 3’399’225.45 3’229’457.00

ertrag

ERFOLGSRECHNUNG  
2025
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aufwand

2024
Rechnung

2025
Rechnung

2026
Budget

Lehrmittel/Anschauungsmaterial 35’203.99 44’878.88 49’000.00

Schulausflüge/diverse Auslagen 21’149.15 21’913.10 20’500.00

Total Sachaufwand Primar 56’353.14 66’791.98 69’500.00

Lehrmittel/Anschauungsmaterial 2’832.00 6’090.52 9’000.00

Schulausflüge/diverse Auslagen 628.60 1’511.95 3’000.00

Heilpädagogische Dienstleistungen 19’995.05 22’949.60 0.00
Total Sachaufwand Kindergarten 23’455.65 30’552.07 12’000.00

Sachversicherung 77.00 79.00 77.00

Schülerversicherungen 519.00 542.00 600.00

Schülerverpflegung Oberstufe 14’998.00 15’314.00 15’000.00

Schülertransporte/ABO Oberstufe 27’450.00 26’352.00 27’450.00

Schularzt & Schulzahnarzt 2’683.85 2’880.80 2’500.00

Schülerschwimmen 23’560.50 23’056.00 25’000.00

Schülersport 4’111.70 4’328.05 4’900.00
SHP-Aufwand 0.00 3’443.09 2’500.00
übriger Unterhalt 0.00 205.20 200.00
Theaterprojekt 0.00 730.00 0.00

Mittagstisch Gontnerstübli 9’104.30 13’401.72 14’000.00

Total Sachaufwand alle Schüler 82’504.35 90’331.86 92’227.00

Realschule 248’747.90 280’455.60 290’920.00

Sekundarschule 368’229.95 343’421.60 366’840.00

Gymnasium 1.–3. Klasse 236’670.00 251’665.00 226’800.00

Sonderklassen 0.00 0.00 0.00

Musikschule 59’959.55 66’545.20 65’000.00

Defizitbeitrag Hallenbad Appenzell 14’254.00 13’408.00 14’500.00

Übrige Beiträge 4’937.80 4’280.94 4’000.00

Total Schulgelder und Beiträge 932’799.20 959’776.34 968’060.00

Total SACHAUFWAND 1’095’112.34 1’147’452.25 1’141’787.00
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aufwand

ERFOLGSRECHNUNG  
2025

2024
Rechnung

2025
Rechnung

2026
Budget

Bruttolöhne Lehrpers./Schulleitung/Hauswart 1’160’168.20 1’298’580.94 1’310’000.00
Bruttolöhne Schulrat 27’500.00 27’500.00 27’500.00
Sitzungsgelder Schulrat 11’140.00 6’320.00 6’000.00
Leistungen/Taggelder von Versicherungen 0.00 –38’085.30 –24’000.00
Total Lohnaufwand 1’198’808.20 1’294’315.64 1’319’500.00

Beiträge AHV, IV, EO, ALV 100’416.95 111’101.70 120’000.00
Beiträge Berufliche Vorsorge BVG 85’233.75 96’220.35 98’000.00
Prämien Unfall- und Krankentaggeldvers. 16’206.75 17’757.45 18’000.00
Total Sozialversicherungsaufwand 201’857.45 225’079.50 236’000.00

Weiterbildungskosten 16’810.60 8’330.15 10’000.00
Sonstiger Personalaufwand 10’635.15 10’547.20 8’000.00
Total Übr. Personalaufwand 27’445.75 18’877.35 18’000.00

Total Personalaufwand 1’428’111.40 1’538’272.49 1’573’500.00

Mobiliar, Einrichtungen 9’306.43 62’165.62 21’000.00
IT-Infrastruktur 79’102.25 72’824.34 71’000.00
Total Unterhalt, Reparatur, Ersatz 88’408.68 134’989.96 92’000.00

Büromaterial 211.45 725.35 1’000.00
Drucksachen, Papier, Porto 2’193.30 2’340.40 2’500.00
Einweihungsfest Schulhaus 11’758.75 0.00
Website 11’011.55 800.50 800.00
Total Verwaltungs-/Medienaufwand 13’416.30 15’625.00 4’300.00

Stelleninserate/Werbung 1’491.75 1’348.70 1’000.00
Spenden/Geschenke/Beiträge 1’067.45 839.90 1’500.00
Total Werbeaufwand 2’559.20 2’188.60 2’500.00
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2024
Rechnung

2025
Rechnung

2026
Budget

Bankzinsen und Verzinsung Fondationen

Verzinsung Darlehen Sanierung Schulhaus/PV 10’530.90 50’098.95 62’000.00
Bankspesen 239.50 249.50 250.00
Total Finanzaufwand 10’770.40 50’348.45 62’250.00

Erträge aus Bankkonten 0.00 0.00 0.00
Total Finanzertrag 0.00 0.00 0.00

Abschreibungen Schulhaus 0.00 150’000.00 150’000.00
Abschreibungen Mehrzweckgebäude 135’000.00 135’000.00 135’000.00
Total Abschreibungen 135’000.00 285’000.00 285’000.00

Total SONSTIGER AUFWAND 250’154.58 488’152.01 446’050.00
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aufwand

ERFOLGSRECHNUNG  
2025

Liegenschaftserfolg
2024

Rechnung
2025

Rechnung
2026

Budget
Mietzinsen MZG & Nebenräume 23’057.60 15’475.05 22’000.00
Mietzinsen Wohnungen & Garage 17’170.00 6’000.00 18’000.00
Total Ertrag 40’227.60 21’475.05 40’000.00

Heizkosten MZG 808.20 742.90 18’400.00
Strom/Wasser Schulhaus 4’862.45 31’347.10 9’000.00
Strom/Wasser MZG 3’772.15 3’381.45 3’000.00
Winterdienst –77.60 29.15 –80.00
Feuerlöschtaxe 200.00 200.00 200.00
Kehricht- & Abwassergebühr 3’460.85 3’951.35 3’500.00
Reinigungs- & Verbrauchsmaterial 10’696.79 19’182.22 7’000.00
Einrichtungen Turnhalle 3’834.84 12’531.36 4’000.00
Gebäudeversicherung 11’285.00 11’285.00 11’500.00
Unterhalt Wohnungen 239.40 17’666.15 1’500.00
Unterhalt Schulhaus 7’496.70 7’982.94 10’000.00
PV-Anlage MZG 0.00 348.60 0.00

Provisorium Schulhaus TAWA 173’085.20 54’704.20 0.00

Bauten/Unterhalt Sport- und Spielplatz 600.00 4’973.15 9’000.00
Bauten/Unterhalt MZG 4’989.86 2’833.20 25’000.00
Total Aufwand 225’253.84 171’158.77 102’020.00

Total LIEGENSCHAFTSERFOLG –185’026.24 –149’683.72 –62’020.00

TOTAL AUFWAND 2’958’404.56 3’323’560.47 3’223’357.00

JAHRESERFOLG –41’043.87 75’664.98 6’100.00
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Die Jahresrechnung 2025 der Schulgemeinde Gon-
ten schliesst nach Einnahmen von CHF 3’399’225.45 
und Ausgaben von CHF  3’323’560.47 mit einem 
Gewinn von CHF 75’664.98 ab.

Es sind Rückstellungen von CHF 25’000.00 für 
den Schulhaus-Umbau aufgelöst worden.

Die Steuereinnahmen liegen rund CHF 400’000 
über dem Budget. Der Überschuss resultiert vor 
allem aus Einnahmen von Vorjahren. Dieser Um-
stand trägt grösstenteils zum positiven Ergebnis 
bei.

Der Personalaufwand lag um rund CHF 28’000 
über dem Budget, was auf Stellvertretungen 
und zusätzliches Reinigungspersonal zurückzu-
führen ist. Die neu budgetierte Erhöhung be-
rücksichtigt die Kosten für die schulische Heil-
pädagogin, die Klassenassistenzen sowie die 
üblichen Stufen- und Lohnerhöhungen der 
Lehrpersonen.

Der Mehrertrag aus den Steuereinnahmen er-
möglichte es uns, die Möblierung des Sitzungs-
zimmers, der Bibliothek und der Gruppenräume 
der laufenden Rechnung zu belasten. Dies be-
deutet jedoch, dass der Aufwand für Mobiliar/
Einrichtungen mit rund CHF 62’000.00 hoch aus-
fällt.

Der höhere Liegenschaftsaufwand ist auf aus-
serordentliche Ausgaben zurückzuführen. Es 
erfolgte die Neuanschaffung einer Reinigungs-
maschine und zweier neuer Barren, was zu zu-
sätzlichen Kosten führte.

Der erhöhte Stromaufwand im Schulhaus ist auf 
den Baustrom während der Umbauphase zu-
rückzuführen. Die Baustromkosten belaufen 
sich von Dezember 2024 bis September 2025 auf 
CHF 23’402.–.

Für die Bauten im MZG wurden im Budget 2026 
CHF 21’000.– für die Erneuerung der Schliess-
anlage sowie für eine neue Tür vorgesehen.

Dank der Photovoltaikanlage haben wir eine 
Stromrückvergütung in der Höhe von 
CHF 2’969.45. erhalten.

Aufgrund des ausgeglichenen Budgets 2026, der 
Zinsbelastung und der geplanten Kreditrück-
zahlungen schlägt der Schulrat vor, den Steuer-
fuss für das Jahr 2026 bei 58 % zu belassen.

Olivia Manser, Schulkassierin

schule-gonten.ch

JAHRESRECHNUNG 2025 
UND BUDGET 2026
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REVISORENBERICHT
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PERSONELLES SCHULJAHR 2026/27

schulrat

Remo Waldburger� Präsident

Sepp Brülisauer� Aktuar

Benno Wettmer	�  Bauchef

Olivia Manser	�  Kassierin

Mirjam Inauen (Rücktritt Schulgemeinde 2026)� schulische Belange

Simone Curto� Schulleiterin

schulleitung

Lehrpersonen und Hauswarte

Mirjam Veser und Regina Zähner� Kindergarten 1

Corinna Zürcher� Kindergarten 2

Melanie Inauen und Sina Streule� 1. Klasse

Susanna Wettstein und Katja Keller� 2. Klasse

Brigitt Dörig und Simona Possa� 3. Klasse

Ladina Preisig� 4. Klasse

Leandra Hehli und Erika Speck� 5. Klasse

Simone Curto und Nina Romer� 6. Klasse

Lucrezia Kuster� Textiles Gestalten

Marlies Zeiter und Magdalena Grunder (Schulische Heilpädagogik)� SHP-Lektionen

Andrea Neff und Erika Speck (Deutsch als Zweitsprache)� DAZ

Vreni Gasser, Karin Koller–Fässler, Judith Brülisauer� Klassenassistenz

Schwester Elisabeth und Regula Fässler� Religionsunterricht

Thomas Dörig und Judith Guzman� Hauswarte
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KOSTENZUSAMMENSTELLUNG 
UMBAU SCHULHAUS

CHF
Budgetierte Kosten Schulhaus-Sanierung 4’700’000.00

Total Baukosten 4’687’755.95

Budgetunterschreitung 12’244.05

Finanzierung 
Darlehen Bank 3’100’000.00

Spenden Patenschaft Berggemeinde 285’650.00

Teil-Subventionsbeitrag Kanton 900’000.00
ausstehender Kantonssubventionsbeitrag 2026 ca. 220’377.00

Zusammenstellung Anlagevermögen
Total Baurechnungen 2025 3’202’892.68

abzüglich Spenden/Subventionen 1’185’650.00
übrige Beiträge/Spenden 20’065.50
abzüglich Abschreibungen Schulhaus 150’000.00
Aktivierungsbetrag Anlagevermögen 1’847’177.18

Schulhaus Anlagevermögen per 31.12.24 1’432’188.93

Aktivierung Anlagevermögen 2025 1’847’177.18

Total Schulhaus Anlagevermögen per 31.12.25 3’279’366.11
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ERLÄUTERUNGEN  
ZUR BAUABRECHNUNG

An der ausserordentlichen Schulgemeindever-
sammlung im November 2023 wurde der Bau-
kredit von CHF 4’700’000.00 genehmigt. Die ef-
fektiven Baukosten belaufen sich – inklusive der 
wenigen noch ausstehenden Rechnungen – auf 
insgesamt CHF 4’687’755.95. Daraus ergibt sich 
eine Budgetunterschreitung von CHF 12’244.05.

Im Jahr 2025 wurden für den Schulhausum-
bau Rechnungen in der Höhe von insgesamt 
CHF 3’202’892.68 bezahlt. Vom Kanton wurde mit 
CHF 900’000.00 ein Teil des Subventionsbeitrags 
ausbezahlt, der offene Beitrag beläuft sich auf ca. 
CHF 220’377.00. Zudem erhielt die Schulgemeinde 
Spenden aus der Patenschaft Berggemeinde in 
der Höhe von CHF 285’650.00 sowie einen Förder-
beitrag für die Wärmepumpe von CHF 17’890.00.

Weiter wurden die bereits geplanten Abschrei-
bungen von CHF 150’000.00 vorgenommen. Da-
durch konnte der Umbau mit einem zusätzlichen 
Betrag von CHF 1’847’177.18 aktiviert werden. Das 
Anlagevermögen «Schulhaus» beläuft sich per 
Ende Jahr auf CHF 3’279’366.11.

Für den Schulhausumbau wurde ein Baukredit 
von CHF 3’100’000.00 aufgenommen. Zusammen 
mit dem Kredit für die Photovoltaikanlage be-
laufen sich die Schulden der Schulgemeinde 
Gonten aktuell auf insgesamt CHF 3’500’000.00.
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Wir haben unser Ziel erreicht – sowohl zeitlich als 
auch finanziell! Es macht uns stolz und glücklich, 
dass das grosse Projekt «Sanierung Schulhaus» 
erfolgreich abgeschlossen wurde. Besonders 
schön ist es, die strahlenden und begeisterten 
Schülerinnen und Schüler im neuen Schulhaus 
zu erleben. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Sie, liebe Gontnerinnen und Gontner. Mit Ihrem 
Vertrauen und Ihrer Zustimmung am 22. Novem-
ber 2023 haben Sie den Grundstein für dieses 
Projekt gelegt. Am 14. September 2025 konnten 
wir gemeinsam ein wunderbares und unvergess-
liches Einweihungsfest feiern und das Projekt 
abschliessen.

Für das Vertrauen, die spürbare Unterstützung 
und die vielen grossen und kleinen Helferdiens-
te rund um dieses Projekt möchten wir uns von 
Herzen bedanken. Gemeinsam haben wir ein 
grosses Ziel erreicht. Vegölt’s Gott!

Nach der Sanierung steht wieder der Schulall-
tag mit seinen Herausforderungen im Mittel-
punkt – eine unserer wichtigsten Aufgaben. Der 
Schulalltag bleibt anspruchsvoll und fordert uns 
stets aufs Neue. Während bei baulichen Ent-
scheidungen das Geld eine Rolle spielt, stehen 
bei allen Fragen rund um unsere Schülerinnen 
und Schüler immer der Mensch und sein Wohl 
im Zentrum.

Lebenskompetenzen sind heute wichtiger denn 
je – und leider fehlen sie vielen Kindern, weil 
der Alltag sie nicht mehr automatisch vermittelt. 
Wenn wir ihnen Raum zum Bewegen, Nachden-
ken und Mithelfen geben, fördern wir nicht nur 
ihre motorischen und praktischen Fähigkeiten, 
sondern stärken auch ihr Selbstvertrauen, ihre 
Eigenständigkeit und das Gefühl: «Ich kann et-
was. Ich schaffe das.» Genau das macht Kinder 
langfristig stark – nicht nur für die Schule, son-
dern für das ganze Leben.

Ein grosses Dankeschön geht an Sie, liebe Eltern, 
dass Sie Ihre Kinder ans Leben heranführen, ih-
nen mit gutem Beispiel vorangehen und ihnen 
und uns als Schule Vertrauen schenken – trotz 
aller Herausforderungen und Einflüsse unserer 
Gesellschaft.

Wir laden Sie herzlich zur Schulgemeinde am 
27. März 2026 ein und freuen uns sehr auf Ihre 
Teilnahme!

Remo Waldburger, Schulratspräsident

BERICHT SCHULPRÄSIDENT 
LIEBE SCHULBÜRGERINNEN 
UND SCHULBÜRGER
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DANKE MIRJAM  
FÜR 10 JAHRE SCHULRAT

Mirjam Inauen wurde an der Schulgemeinde 
2016 in den Schulrat gewählt. Als gelernte Klein-
kinder-Erzieherin brachte sie das Rüstzeug für 
die schulischen Belange mit, die sie in den gan-
zen 10 Jahren betreute und kompetent mitge-
staltete. Als weitere Arbeit betreute Mirjam die 
Reservationen der Räumlichkeiten der Schule. 
Dadurch entstand ein einvernehmlicher und gu-
ter Draht zu unseren wichtigen Vereinen im Dorf. 
Der Aufbau des Kindergarten-Shuttles und die 
Betreuung des Projekts «Schulergänzende Be-
treuungsangebote» sind weitere Arbeiten, die 
Mirjam verantwortete.

 

Anfangs ohne Schulleitung, war Mirjam in ihrem 
Ressort sehr gefordert und oftmals mit Eltern-
gesprächen, Mitarbeitergesprächen und vielen 
weiteren Aufgaben an der Arbeit.

Mit viel Elan, Motivation und der nötigen Portion 
Pragmatismus ging Mirjam all ihre Aufgaben an. 
Ihre offene, freundliche und zielorientierte Art 
machte die Zusammenarbeit mit ihr für uns im 
Schulrat sowie für unsere Lehrerinnen und in 
den Vereinen besonders angenehm.

Wir bedanken uns bei Mirjam von Herzen für die 
vielen konstruktiven Ideen, die eingebrachten 
Meinungen und die spannenden und wertvollen 
Momente, die wir gemeinsam erleben durften. 
Deine Spuren sind sichtbar und werden uns be-
gleiten.

Vegölt’s Gott für all dein Wirken.

Dein Schulrat Gonten
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